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Herren Bezirksliga

TTC Eschbach : TTC Wyhl 
Samstag, 04.03.2023, 19:00 Uhr

Braun in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Wyhl am Samstagabend
in den Armen: Braun / Braun hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4 Stunden Spielzeit
somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:33 Sätze) in der Herren Bezirksliga Partie gegen
den TTC Eschbach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TTC Eschbach nicht
in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Markus Neumann, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Helbin / Schächtele im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jordan / Braun. Ohne
Satzgewinn für Wolf / Schenk verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Braun / Braun. Nicht
einen Satzgewinn überließen Neumann / Meißner ihren Gegnern Möring / Schies beim sicheren 3:0-
Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Maciek Helbin
war im Einzel gegen Florian Braun nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Zwei
Sätze lang fand Florian Wolf gegen Steffen Braun das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Markus Neumann gelang es, Manfred Braun im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Patrick Schächtele beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Adalbert Jordan. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Das Einzel zwischen Daniel Meißner und Daniel Schies endete hingegen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Nicht so gut lief es dagegen anschließend für Sven
Schenk beim 7:11, 7:11, 6:11 gegen Sebastian Möring, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Maciek Helbin bei seiner 0:3-Niederlage gegen Steffen Braun ab
Ballwechsel 1. Das Einzel zwischen Florian Wolf und Florian Braun endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Dieser Sieg war somit der 8. Sieg von Wolf seit
Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Markus Neumann besiegelte danach mit einem
11:3, 8:11, 11:8, 13:11 gegen Adalbert Jordan einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Patrick Schächtele sein
Einzel gegen Manfred Braun noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Braun zu Ende ging. Einen Zähler für das
Team verpasste Daniel Meißner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sebastian
Möring. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Sven Schenk wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Schies ab und
fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In vier Sätzen verloren hingegen
Helbin / Schächtele ihre Partie gegen Braun / Braun. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Eschbach nun ein Punktekonto von 16:12 Punkten auf,
während der TTC Wyhl vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den TTSV Kenzingen II
ansteht, 12:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Eschbach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TTC Forchheim.

 Statistik:
 TTC Eschbach

Doppel: Helbin / Schächtele 0:2, Wolf / Schenk 0:1, Neumann / Meißner 1:0 
Einzel: M. Helbin 1:1, F. Wolf 1:1, M. Neumann 2:0, P. Schächtele 0:2, D. Meißner 1:1, S. Schenk 1:
1 

 TTC Wyhl
Doppel: Braun / Braun 2:0, Jordan / Braun 1:0, Möring / Schies 0:1 
Einzel: S. Braun 2:0, F. Braun 0:2, A. Jordan 1:1, M. Braun 1:1, S. Möring 2:0, D. Schies 0:2


